
 

vom 30. August 2024 
Pressemitteilung 

Sparkasse unterstützt  
Eco Research 
Die Südtiroler Sparkasse wird Fördermitglied von Eco 
Research, einem Forschungszentrum für ökologische 
Nachhaltigkeit mit Sitz in Bozen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

Eco Research ist ein gemeinnütziges Forschungszentrum, das neben 

angewandter, interdisziplinärer und Grundlagenforschung auch 

Wissensvermittlung, Beratung und Ausbildung im Bereich ökologische 

Nachhaltigkeit vorantreibt. Das Forschungszentrum hat seinen Sitz in Bozen 

und ist nicht gewinnorientiert. In ihrer Eigenschaft als Fördermitglied wird die 

Sparkasse finanziell zur Forschungstätigkeit des Zentrums beitragen. 

„Als territorial verankerte Bank unterstützen wir Forschung und Innovation in 

verschiedenen Bereichen, vornehmlich über Partnerschaften mit Einrichtungen 

in unserem Territorium, wie nun auch diese mit Eco Research. Dies geschieht 

im Einklang mit unserem neuem Strategieplan Horizon 2026,” erklärt der 

Beauftragte Verwalter und Generaldirektor der Sparkasse, Nicola Calabrò. 

„Dank der Unterstützung der Sparkasse können wir die Ziele unseres 

Forschungsprogramms 2023-2025 weiter verfolgen. Dieses richtet seinen 

Fokus auf die Themen Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft, gepaart mit einem 

Aus- und Weiterbildungsangebot für alle Altersklassen der einheimischen 

Bevölkerung. Wir wollen somit eine kapillare Verbreitung dieser Werte fördern, 

damit sie zu einem konkreten Lebensstil werden,” erklärt die Präsidentin von 

Eco Research, Lucia Piva. 

„Die ökologische Nachhaltigkeit ist ein Ziel, das nur über die Zusammenarbeit 

zwischen verschiedenen Akteuren erreicht werden kann. Durch die 
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Unterstützung des Zentrums leistet die Sparkasse einen wesentlichen Beitrag 

zur Wende in Richtung Nachhaltigkeit unseres Territoriums und dessen 

Wirtschaft. Mehr Nachhaltigkeit und eine bessere Kreislaufwirtschaft setzen 

voraus, dass wissenschaftliche Einrichtungen und Unternehmen 

zusammenarbeiten, damit messbare Vorteile für Lebensqualität und Gesundheit 

der Menschen sowie Umweltschutz erzielt werden können. Auf die 

wissenschaftlichen Ergebnisse der Forschungszentren müssen die 

Unternehmen mit entsprechenden Maßnahmen reagieren, um immer 

innovativere und nachhaltigere Produkte und Prozesse zu entwickeln,“ fügt 

Daniela Vitali, Verantwortliche ESG & Sustainability der Sparkasse, hinzu. 

 

Im Bild v.l.n.r. Werner Tirler (Direktor Eco Research), Lucia Piva (Präsidentin 

Eco Research), Sergio Ziller (Corporate-Berater der Sparkasse) und Daniela 

Vitali (Verantwortliche ESG & Sustainability der Sparkasse). 

 

 


